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Priesternotruf für Kranke

Wenn Sie für einen Schwerkranken einen katholischen 

Priester benötigen und die Seelsorger Ihrer Gemeinde 

in abzusehender Zeit nicht erreichbar sind, wenden Sie 

sich an die Ruf.-Nr. 334 334 0

PRIESTERNOTRUF

BEK ANNTMACHUNGEN

PLANFESTSTELLUNGSVERFAHREN FÜR 
DEN NEUBAU DER 380-KV-HÖCHSTSPAN-
NUNGSFREILEITUNG PKT. FELLERHÖFE – 
PKT. ST. TÖNIS, BL. 4571 AUF DEM GEBIET 
DER STÄDTE MEERBUSCH, WILLICH UND 
KREFELD, EINSCHLIESSLICH DER HIERMIT 
IM ZUSAMMENHANG STEHENDEN FOLGE-
MASSNAHMEN AN ANDEREN ANLAGEN 
SOWIE DER MASSNAHMEN DES NATUR-
SCHUTZES UND DER LANDSCHAFTSPFLEGE

(AZ: 25.05.01.01-05-07 Fellerhöfe)

hier: Erörterungstermin

1. Der Erörterungstermin fi ndet statt am

Dienstag, den 28.02.2012 ab 10.00 Uhr

im Wilhelm-Elfes-Saal des Polizeipräsidiums Krefeld

Nordwall 1 – 3, 47798 Krefeld

2.  Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen 
und Stellungnahmen erörtert. Die Teilnahme am Termin ist 
jedem, dessen Belange von dem Vorhaben berührt werden, 
freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten 
ist möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine 
schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten 
der Anhörungsbehörde zu geben.

 Die Tagesordnung wird im Termin bekannt gegeben.

  Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Be-
teiligten ohne ihn verhandelt werden kann, dass verspätete 

Einwendungen ausgeschlossen sind und dass das Anhö-
rungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet ist.

3.  Privaten Einwendern, die Bedenken gegen eine individuelle 
Grundstücksinanspruchnahme vorgetragen haben, wird die 
Möglichkeit zur Einzelerörterung gegeben. Diese Erörterung 
bezieht sich ausschließlich auf die vorgetragenen konkreten 
Grundsstücksbelange.

4.  Sollte die Erörterung an dem vorgenannten Termin nicht ab-
geschlossen sein, wird diese am 29.02.2012 (ab 10.00 Uhr) 
an gleicher Stelle fortgesetzt. Die Entscheidung darüber wird 
durch die Verhandlungsleiterin in der jeweiligen Sitzung ge-
troffen.

5.  Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Ver-
treterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

6. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

Hinweis:
Allen Einwendern, die individuelle Einwendungen vorgebracht 
haben, wird die Gegenäußerung des Antragstellers auf dem Post-
weg zugestellt.

Im Auftrag

Döpcke

Feuer 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport  19222
Branddirektion  612-0
Zentrale Bürgerinformation
bei Unglücks- und Notfällen 19700
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